Wort n.
- ein gutes Wort einlegen für jdn. Þ sich für jdn.

einsetzen/verwenden, jdn. verteidigen

Ich brauche dringend einen Job. Kannst du nicht bei deinem

Chef ein gutes Wort für mich einlegen.
- jdm. das Wort abschneiden Þ jdn. unterbrechen

Er lässt mich nie ausreden, immer schneidet er mir das Wort

ab.

- jdm. ins Wort fallen Þ jdn. unterbrechen

Du solltest sie auch einmal sprechen lassen. Fall ihr doch

nicht immer ins Wort!

- jdn. beim Wort nehmen Þ jdm. vertrauen, sich auf jdn. verlassen,

ein Versprechen einfordern

Immer hast du gesagt, dass du mir helfen würdest, wenn ich

Probleme hätte. Jetzt nehme ich dich beim Wort.

- jdm. das Wort entziehen Þ jdn. (bei einer Diskussion etc.)

nicht mehr sprechen lassen

Da Max ständig versuchte, vom Thema abzulenken und außerdem

beleidigend wurde, entzog ihm der Diskussionsleiter

schließlich das Wort.

- Wort halten Þ zuverlässig sein, ein Versprechen erfüllen

Wenn du es versprochen hast, dann musst du Wort halten.

- zu seinem Wort stehen Þ ein Versprechen halten

Du hast mir versprochen, mir zu helfen. Willst du nicht zu deinem

Wort stehen?

- das Wort ergreifen Þ reden, etw. sagen

Sie ergriff bei der Versammlung das Wort und erklärte ihre

Unzufriedenheit mit der Situation.

- jdm. sein Wort geben/sein Wort verpfänden Þ jdm. etw. versprechen

Er gab mir sein Wort, dass er mich unterstützen würde.
